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Dass reduzierte Architektur weder 
langweilig noch steril wirken muss, 
beweist dieses Poolbeispiel in 
Baden-Württemberg. Auf rund 60 
Quadratmetern entstand eine 
attraktiv gestaltete Schwimmhalle.
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EIN STIMMIGES
DESIGN



1 Das Haus in Hanglange liegt  
20 bis 30 Meter höher als die Stra-
ße, auf der das Becken angeliefert 
wurde. Zudem befindet sich zwi-
schen Straße und Haus ein Baum, 
der erhalten werden sollte.

2 So blieben zwischen Gebäude-
wand und Baumbestand nur etwa 
sieben Meter Platz, um das Becken 
in die richtige Position einzu-
schwenken. 

3 Es war eine ziemlich knifflige 
Sache für die Schwimmbadbauer 
und das Transport-/Kranunter
nehmen, den Pool einzuschieben.

4 Mithilfe einer Holzkonstruktion 
hatte man das Becken – immer 
noch am Kran hängend – einge-
bracht. Bis alles fertig war, dauerte 
es knapp drei Stunden.
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Das Wohnhaus der Familie war in die Jahre gekommen. Eine 
gründliche Sanierung war geplant. Und im Zuge dieser Umbau-

arbeiten sollten auch einige Nebenräume, die sowieso nicht mehr ge-
braucht wurden, eine neue Nutzung erhalten: die Bauherren wünschten 
sich eine Schwimmhalle. Mit der Realisierung des ganzen Projekts wur-
den die Experten der Ettlinger Firma Rebel sowie die Profis von Sopra-
Mitglied Schwimmbad Henne beauftragt.
Für das geplante Hallenschwimmbad waren ein Rückbau, ein Umbau 
und ein Ergänzungsanbau ans bestehende Gebäude erforderlich. So 
dauerte die gesamte Bauzeit für das Hallenbad rund zwei Jahre. Bei der 
Wahl des Pools entschieden sich die Bauherren für ein Fertigbecken – ein 
PVC-Einstückbecken in der „High Level“-Ausführung. Dies ist eine gute 

Alternative zu einem Becken mit Überlaufrinne oder einem Skimmer
becken. Das „High-Level“-System zeichnet sich durch einen hohen Was-
serspiegel aus, der nur drei bis vier Zentimeter unter der Beckenoberkan-
te liegt. So hat man beim Schwimmen eine schöne Rundumsicht. 

Lichtdurchflutete Architektur
Verstärkt wird dieser Effekt noch durch die gekonnt gestaltete Architek-
tur der Halle. Zum Garten hin bieten zwei Lichtbänder mit Übereckver-
glasung einen schönen Ausblick auf den alten Baumbestand, schützen 
aber zugleich vor allzu intimen Einblicken. Durch zwei weitere große 
Glasöffnungen, die an der Treppenseite und im Loungebereich platziert  
sind, kann zusätzliches Tageslicht in den Raum dringen.� ��

Becken: 6,7 x 3,0/3,8 x 1,5 m großes PVC-Einstückbecken „Sopra Blue Diamond“ 
(KWS), System High Level mit Skimmer und Überlaufschacht High-Level,  
www.sopra.de, Unterflur-Rollladen, www.grando.de
Wasserattraktionen: 3 „Luchs-NT“ RGB-Scheinwerfer, „X-Jet“ Gegenstrom
anlage, 4 Massagedüsen, www.fluvo.de
Wasseraufbereitung: Sopra-Test privat mit Dosierpumpen für pH-Regulierung 
und Desinfektion, Filteranlage mit AFM Glassand, www.sopra.de
Halle: Iso-Plus Schwimmhallenisolierung mit Akustikdecke, www.iso.de,  
Klimaanlage sopra Airstream Typ WRG – 0 Ecoair, www.herget-online.de

Planung + Realisation
Schwimmbadbau: Sopra-Mitglied Schwimmbad-Henne GmbH,  
Kieselbronner Str. 42, 75177 Pforzheim, Tel.: 07231/95650,  
www.schwimmbad-henne.de, www.sopra.de
Innenarchitektur/Baubetreuung: Rebel GmbH, www.bad-kueche-raum.de

INFO KOMPAKT

Durch die konsequent klare Linie 
in der Ausführung von Schwimm-
halle und Becken entstand ein  
architektonisches Schmuckstück, 
wodurch das Bestandshaus eine 
eigene Note erhält.

Zusätzlich aufgewertet wird die Schwimmhalle noch durch einen neu geschaffenen 
Wellnessbereich. Dazu gehört nicht nur eine Sauna (linkes Bild), sondern auch ein stilvolles 
Dampfbad mit einer Glasfront (rechts).



5 Durch das Spiel mit dem 
einfallenden Tageslicht ent-
steht ein lichtdurchfluteter 
Raum mit schönen Ausblicken 
in den Garten. Der Bodenbelag 
aus Feinsteinzeug „Lifeston 
Beton Naturale“ R10 rundet 
das stimmige Gesamtambiente 
effektvoll ab. 

6 Das steigert den Komfort-
faktor: Vier Massagedüsen 
sowie insgesamt drei RGB-
Scheinwerfer wurden an einer 
Längsseite des Pools an
gebracht. 

7 Vom Sitzpodest aus kann 
man die Gesamtstimmung auf 
sich wirken lassen. Erkennbar 
ist die Zweifarbigkeit des 
Beckens: anthrazitfarbener 
Boden, achatgraue Wände und 
Treppe.

8 Mit farbiger Beleuchtung 
erscheint die Halle im wahrs-
ten Sinn des Wortes in einem 
ganz anderen Licht. Auf 
diesem Bild erkennt man auch 
gut die halb ausgefahrene 
Rollladenabdeckung. 

9 Seine ungewöhnliche Form 
verleiht dem Pool Charakter: In 
einer seitlichen Ausbuchtung 
finden sowohl die vierstufige 
Treppe als auch die gegenüber-
liegende Sitzbank Platz.
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